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Zitat von Antimon

heldenhaften Zusatzverrenkungen jenseits des Berufsauftrags

Unter "jenseits des Berufsauftrags" verstehen nur manche schon alles, was wahlweise über
fachlich fundierten Unterricht oder 13:15 Uhr hinaus geht. Pädagogik? Lächerlich, die Kinder
sind schon verwöhnt genug! Kindgemäßheit? Kuscheltiere sind ja wohl ebenso peinlich wie
laminieren! Schulentwicklung? Machen nur karrieregeile Männer! Methodik? Lasst mich doch
mit dem Zirkus aus dem Referendariat in Ruhe!

Zitat von Quittengelee

Schon, aber mit welchem Sendungsbewusstsein postet man sowas?

Neben dem vielleicht bei manchen finanziellen Aspekt (darf man Geld einnehmen mit seinem
eigentlich genau so wenig wie Geld ausgeben für seinen Beruf?): Das sind alles Beiträge zum
Churermodell, das für eine Balance aus Autonomie und Kontrolle der Kinder steht, für ein
Zusammenspiel aus Raum, Pädagogik und Methodik. Kontrolle über einen klar strukturierten
Klassenraum, klar definierte Regeln für bestimmte Räume im Raum und klare methodische
Abläufe (Erklärung im Sitzkreis, Erarbeitung an den Arbeitsplätzen). Stichwort Raum als dritter
Pädagoge. Autonomie der Kinder in der Wahl aus individuellen Angeboten mit viel
Anschauungsmaterial und damit natürlicher Differenzierung und auch in der freien
Sitzplatzwahl in der Erarbeitungsphase.

Danke auf jeden Fall für den Accounttipp, da gibt es doch total viel inspirierenden Input:
beispielsweise fächerübergreifender Unterricht zum Thema Frösche mit Kinderliteratur und
Bastelei - und mit im Klassenraum metamorphosierenden Kaulquappen 

Klar ist Instagram auch verbunden mit Schickimickie, findet man auch auf dem Account. Aber
ich schätze auch methodisch-didaktische und fachliche Inhalte zum Mathematik- oder
Deutschunterricht, Beiträge zu Inklusion oder kritische Beiträge über Instagramisierung /
Edukisierung, die es dort auch gibt. Und auch einfach schöne, aber ebenso funktionale
Klassenräume.

Und zum Sendungsbewusstsein gehört sicherlich auch dazu, und das kenne ich persönlich vor
allem auch aus dem #twlz, dass man Teil einer Community ist, die sich vernetzt, gerne teilt und
sich bestärkt. Da entstehen richtig wertvolle Sachen, wie im #twlz zum Beispiel das kollaborativ
erarbeitete Buch #moodlekannmehr. Ist es dann Arbeitszeit, wenn ich dort Kapitel beitrage?
Macht es einen zum heldenhaft-hobbylosen Mann, wenn man das in seiner Freizeit macht?
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